
Dekoration mit Erntegaben anlässlich des Erntedank-Gottesdienstes 2022, als mit 

den vielfältigen Gaben sogar mehr als der Abendmahlstisch geschmückt werden 

konnte.                                                                                Foto: Dorothea Fulda Bordt 
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Solange die Erde währt, 

sollen nicht aufhören 

Saat und Ernte.  
 

1. Mose 8, 22 

Erntedank 

Erntedankfeiern gehören vermutlich zu 

den ältesten Festen überhaupt. Jedenfalls 

gab es sie bereits lange vor der Entstehung 

des Christentums bei den Griechen oder 

Römern und natürlich bei den Israeliten in 

alttestamentlicher Zeit. Das erstaunt kaum: 

Seit frühester Zeit hängen unser Leben und 

Wohlstand wesentlich davon ab, ob wir 

genug Nahrung produziert haben – und  

dies wiederum von günstigen Klima- und 

Wetterbedingungen. Erst seit wenigen 

Jahrzehnten ist das bei uns anders. Es ist 

selbstverständlich geworden, dass genug 

da ist und wir im Überfluss leben,             

und dementsprechend wenig Gedanken 

machen wir uns darüber. 

Gerade deshalb lohnt es sich, den 

Erntedank heute wieder bewusst zu feiern. 

Ein festes Datum gibt es dafür nicht und 

gab es auch nie; zu unterschiedlich sind die 

Erntezeiten auf der ganzen Welt. Das hat 

auch Vorteile; denn so können wir den 

ganzen Herbst über auf unterschiedliche 

Art und Weise feiern: Bei privaten und 

regionalen Festen, bei denen wir auf die 

getane Arbeit und die erfolgreiche Ernte 

anstossen, beim Sammeln von und 

kreativen Gestalten mit Kastanien, Herbst-

blättern, Bucheckern und vielem mehr 

oder bei einem Spaziergang, bei dem wir 

die herbstliche Farbenpracht bewundern 

oder auch einmal froh sind um den nötigen 

Regen und dabei einen Dank zum Himmel 

schicken. 

Wie wir feiern, ist nicht entscheidend; 

die Hauptsache ist, wir staunen, freuen 

uns, danken und denken dabei 

vielleicht auch aneinander und an 

unsere Welt und halten nicht alles 

einfach für selbstverständlich. In dem 

Sinne wünsche ich Ihnen und euch ein 

wunderbares Erntedankfest 2023 – 

vielleicht auch in unserer Kirche beim 

Erntedankgottesdienst am Sonntag,  

29. Oktober! 

Milva Weikert, Kleinandelfingen 
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Die nächsten  
Gottesdienste 

Herzliche Einladung an alle! 

Sonntag, 29. Oktober, 10.00 Uhr 

Erntedankgottesdienst mit Pfrn. M. 

Weikert, dem Frauenchor Andelfingen 

und V. Tolstov, Musik. Anschliessend 

Apéro. 

Sonntag, 5. November, 10.00 Uhr 

Abendmahlsgottesdienst am Reforma-

tionssonntag mit Pfr. M. Bordt, Katha-

rina Kühne, Violoncello, und M. Stu-

der, Orgel. 

Sonntag, 12. November, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfrn. D. Fulda Bordt 

und V. Tolstov, Musik, zum Stichwort 

„endlich“ (Teil 4 der Predigtreihe). 

Sonntag, 19. November, 10.00 Uhr 

Tauf-Gottesdienst, gestaltet von den 

Kindern des 3. Klass-Unti, den Kate-

chetinnen und Pfrn. M. Weikert. Musik 

noch offen. Im Anschluss Chilekafi.  

Sonntag, 26. November, 10.00 Uhr 

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 

Kerzenritual für die im vergangenen 

Kirchenjahr Verstorbenen, gestaltet von 

Pfrn. M. Weikert, einer Flötengruppe 

mit Elisabeth Fink und M. Studer,       

Orgel. 

Sonntag, 3. Dezember, 19.00 Uhr 

Ökum. Gottesdienst zum 1. Advent, ge-

staltet von Pfr. M. Bordt, Pfr. S. Kristan 

(kath.), voraussichtlich mit einem Pro-

jektchor und V. Tolstov, Musik. Im An-

schluss gemütliches Beisammensein.  

Sonntag, 10. Dezember, 10.00 Uhr 

Gottesdienst zum 2. Advent mit Taufe 

und Input zum Menschenrechtstag, ge-

staltet von Pfrn. D. Fulda Bordt und 

Freiwilligen sowie M. Studer, Musik. 

11.00 Uhr: Budget-Kirchgemeindever-

sammlung im Saal des Kirchgemeinde-

hauses mit anschliessendem Apéro. 

Eine Chinderhüeti bieten wir parallel 

zu den Morgen-Gottesdiensten im 

Kirchgemeindehaus an.  

JuKi – Junge Kirche 

Wir freuen uns, zu den Gottesdiensten 

und am schulfreien Freitag, 10. Novem-

ber, wieder zum „JuKi special mit Ker-

zenziehen“ einzuladen: 9 - 12 Uhr: 1. 

und ev. 2. Oberstufe / 13.30 - 16.30 Uhr: 

6. Klasse; keine Anmeldung nötig! 

WPZ Rosengarten 

Die meisten Sonntagmorgen-Gottes-

dienste werden mit Bild und Ton ins 

WPZ Rosengarten übertragen. Dazu la-

den wir herzlich ein, ebenso zu den Wo-

chenandachten am Freitag um 10.30 h: 

27. Oktober: mit Pfr. M. Bordt  

10. November: mit Pfrn. D. Fulda Bordt 

 

 
  

 

Offene Kirche am Jahrmarkt 2022.  

Foto: Milva Weikert 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Erntedank mit Gaben 

aus der Gemeinde 

Zur Erinnerung: 

Herzlich laden wir ein zum Erntedank-

gottesdienst am Sonntag, 29. Oktober, 

um 10 Uhr, der vom Frauenchor mitge-

staltet wird! 

Wer eine kleinere oder grössere Ernte-

gabe zum Kirchenschmuck beitragen 

möchte, kann diese am Freitagabend, 

27. Oktober, zwischen 17.00 und 18.00 

Uhr in der Kirche bei Sigrist Thomas 

Keller abgeben. Vielen Dank! 

 

 

Kalender-  
und Olivenölverkauf 

Wie in den vergangenen Jahren werden 

wir vom Reformationssonntag, dem     

5. November, bis Weihnachten nach 

den Gottesdiensten, Seniorennachmit-

tagen sowie bei weiteren kirchlichen 

Veranstaltungen den Abreisskalender 

„Täglich mit Gott“ für das kommende 

Jahr sowie Olivenöl aus Palästina ver-

kaufen – beide Artikel eignen sich nebst 

dem persönlichen Gebrauch in vielen 

Fällen auch gut als Geschenke zu Weih-

nachten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Kalender, der vom Pfarrkapitel 

Hinwil herausgegeben wird, wird von 

zahlreichen Pfarrpersonen mittlerweile 

aus dem ganzen Kanton und sogar 

Land, darunter auch Milva Weikert, 

mitgestaltet und hält interessante, ermu-

tigende, biblisch fundierte persönliche 

Gedanken für jeden Tag bereit. Der Er-

trag aus dem Verkauf kommt verschie-

denen wohltätigen Organisationen zu 

Gute. 

Die Produktion und der Verkauf des 

hochwertigen Olivenöls ermöglicht pa-

lästinensischen Kleinbauern eine ge-  

sicherte Existenz mit einem regelmässi-

gen Einkommen. Auch in diesem Fall 

dient der Erlös einer gemeinnützigen 

und unterstützenswerten Sache!  

Beide Produkte können bar oder per 

Twint bezahlt werden. Der Kalender 

kostet als Abreisskalender Fr. 25, im 

Buchformat Fr. 29.50, eine 0,5 l-Fla-

sche Olivenöl kostet Fr. 21. Wer z.B. 

nicht gut zu Fuss und deshalb froh ist, 

wenn wir eines oder beide Produkte 

nach Hause bringen, kann sich gerne an 

die Pfarrämter oder an das Sekretariat 

wenden! 

 

 

Kirche am Jahrmarkt 
mit Konzerten und 
Kirchturmführungen 

Am Jahrmarktmittwoch, 8. November, 

laden wir alle Besucherinnen und Besu-

cher auch in diesem Jahr wieder herz-

lich ein, einen Abstecher in die Kirche 

zu machen – zum Geniessen schöner 

Klänge, für einen ungewohnten Aus-

blick über Andelfingen oder für einen 

Moment der Ruhe und des Aufwär-

mens. 

Um 11.30 und um 14 Uhr wird Marielle 

Studer an der Orgel zusammen mit Flö-

tistin Marianne Knecht bei zwei circa 

halbstündigen Konzerten vielfältige, 

zum Jahrmarkt passende Klänge spie-

len. Der Eintritt ist frei. 

Um 13 und um 15 Uhr bieten wir Kirch-

turmführungen an. Der Ausblick vom 

Turm bietet eine wunderbare Sicht    

über Andelfingen und das Jahrmarkt-          

geschehen. 

Rund um die Konzerte sind Delegatio-

nen der Kirchenpflege und des Pfarr-

teams anwesend und freuen sich auf den 

Austausch mit Ihnen und euch.  

Die Kirche wird den ganzen Tag offen 

sein für alle, die gerne für einen Mo-

ment zur Ruhe kommen und vielleicht 

eine Kerze für jemanden anzünden 

möchten.  

Kirchenpflege und Pfarrteam 



Kolibri-Weihnacht 2022.  

Foto: Christopher Weikert 

Kuchenspenden erwünscht! 

Für die Kaffeestube, die während des 

Kerzenziehens im Foyer des Kirchge-

meindehauses eingerichtet ist, sind wir 

froh um Kuchenspenden. Da es ja viele 

Frauen und Männer gibt, die gerne ba-

cken, hoffen wir auf einige Beiträge zum 

Buffet. Wer einen Kuchen spenden 

möchte, setze sich bitte bis Freitag, 3. 

November, mit Katja Schiess Joho in 

Verbindung: Tel. 079 609 79 19, E-Mail 

katja.schiessjoho@ref-andelfingen.ch. 

Bereits jetzt herzlichen Dank! 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Projektchor  
zum 1. Advent 

Es ist bis Ende Oktober noch möglich, 

sich für den Projektchor für den         

ökumenischen Abendgottesdienst am          

1.  Advent  anzumelden.  Geprobt  wird         

 

am Freitag, 10. November – Mittwoch, 

22. November – Donnerstag, 30. No-

vember. Gerne nimmt Marielle Studer, 

unsere Organistin, die auch Chorleiterin 

ist, noch Anmeldungen entgegen: 

E-Mail: marielle.studer@bluewin.ch / 

Telefon: 079 602 52 07. 

 

Konzert 

Sonntag, 5. November, 17.15 Uhr 

Cantus – so heisst der renommierte    

ukrainische Kammerchor, den der Kon-

zertverein schon vor Kriegsbeginn für 

das November-Konzert 2023 engagie-

ren konnte. Unter der Leitung von Emil 

Sokach, der den Chor seit der Gründung 

1986 leitet, gehören sowohl geistliche 

Chormusik wie ukrainische Volkslieder 

zum breiten Repertoire des Chores. 

Herzliche Einladung! 

Probenbeginn  
fürs 
Kolibri-Krippenspiel 

Am Kolibri-Morgen vom Samstag, 4. 

November, beginnen wir bereits mit 

den Proben für das diesjährige Krippen-

spiel, das unter dem Motto „So ein Ka-

mel“ steht. Wir verteilen die Rollen, 

probieren die Kleider an und üben erste 

Lieder. Um Wartezeiten zu überbrü-

cken, haben wir etwas zum Malen und 

Basteln dabei und es gibt natürlich auch 

wieder einen Znüni für alle. Besamm-

lung ist um 9.30 Uhr beim Kirchge-

meindehaus; um 11.30 Uhr können die 

Kinder wieder abgeholt werden. 

Wir freuen uns auf alle mitwirkenden 

Kinder!  

Das Kolibri-Team 

PS: Sollte aufgrund dieses Artikels ein 

Kind gerne noch mitmachen wollen, ist 

aber noch nicht angemeldet, sind wir 

froh um eine möglichst baldige Mit-  

teilung an Jrena Frauenfelder, Mail:   

j.frauenfelder@hispeed.ch / Telefon: 

079 214 63 16. Danke! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geselliges Singen  

für Ältere 

Montag, 6. November, 10.15 Uhr 

Der muntere Seniorenchor trifft sich 

zum Singen und freut sich auf altbe-

kannte und gerne auch neue Mitsin-

gende. Auskunft erhalten Interessierte 

bei der Dirigentin Frau Margrit Tenger: 

mum.gehate@gmx.ch oder Telefon   

052 202 98 37.  

 

Allianzgebet 

Montag, 6. November, 20.00 Uhr 

Interessierte treffen sich zum gemeinsa-

men Singen und Beten im Kirchge-

meindehaus. Alle, auch solche, die noch 

nie dabei waren, sind ohne Anmeldung 

herzlich willkommen. 

mailto:katja.schiessjoho@ref-andelfingen.ch
mailto:marielle.studer@bluewin.ch
mailto:j.frauenfelder@hispeed.ch
mailto:mum.gehate@gmx.ch


Einladung zur Budgetgemeindeversammlung  

der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Andelfingen 

Ort:    Kirchgemeindesaal  

Zeit:   10. Dezember 2023, im Anschluss an den Gottesdienst 

Teilnahmeberechtigte:  Zur Kirchgemeindeversammlung sind alle Mitglieder der 

Kirchgemeinde eingeladen, die das 16. Altersjahr vollendet 

haben und über das Schweizer Bürgerrecht oder eine auslän-

derrechtliche Bewilligung B, C oder Ci verfügen. 

Traktanden: 

1. Wahl der Stimmenzählenden 

2. Genehmigung Steuerfuss 2024 (12%) 

3. Genehmigung Budget 2024 

Anfragen gemäss § 17 des Gemeindegesetzes sind bis spätestens zehn Arbeitstage vor der 

Versammlung schriftlich einzureichen an: 

Reformierte Kirche Andelfingen, Sekretariat, Landstrasse 45, 8450 Andelfingen 

Im Anschluss an die Kirchgemeindeversammlung: Informationen aus der Kirchenpflege. 

Aktenauflage:  Die Akten liegen ab 10. November 2023 im Sekretariat im Kirchgemein-

dehaus auf oder können unter www.ref-andelfingen.ch eingesehen wer-

den.                          

Kirchenpflege Andelfingen 

 

Die Schöpfung 
bewahren: 
Grüner Güggel 

Der Umgang mit dem Klimawandel so-

wie die Erhaltung unserer Umwelt ge-

hören zweifelsohne zu den grossen 

Themen unserer Zeit. Sie beschäftigen 

über die Generationen hinweg – auch in 

unserer Region. Hier möchte die Kirch-

gemeinde Andelfingen ihren Beitrag 

zur Bewahrung der Schöpfung leisten 

und macht sich deswegen als erste 

Kirchgemeinde aus dem Zürcher Wein-

land auf den Weg zum Zertifikat des 

Grünen Güggels.  

Dabei handelt es sich um ein speziell 

für Kirchgemeinden entwickeltes Um-

weltmanagementsystem, um die direk-

ten und indirekten Umweltbelastungen 

der Kirchen zu verringern. Eine seiner 

Besonderheiten ist, dass jede Kirchge-

meinde dafür eigene, lokal angepasste 

Lösungsansätze entwirft.  

Für diese Arbeit hat sich ein alters-

durchmischtes Team mit je einem Ver-

treter aus der Kirchenpflege und aus 

dem Mitarbeitenden-Team sowie Frei-

willigen mit unterschiedlichen berufli-

chen Hintergründen zusammengefun-

den, welches sich diesem Zertifizie-

rungsprozess annimmt.  

In einem ersten Schritt werden dafür die 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie 

alle freiwilligen Helferinnen und Helfer 

der Kirchgemeinde Andelfingen in die-

sen Tagen befragt, wie sie sich die kon-

krete Verantwortungsübernahme der 

Umwelt  gegenüber vorstellen. Anhand 

dieser Ergebnisse werden dann indivi-

duelle Schöpfungsleitlinien unserer 

Kirchgemeinde erarbeitet. Danach 

macht sich das Team des Grünen Güg-

gels an die Bestandesaufnahme und Be-

wertung des aktuellen Zustands und 

sucht nach kreativen und pragmatisch 

umsetzbaren Möglichkeiten, die Um-

weltbelastungen der Kirchgemeinde 

Andelfingen zu minimieren.  

Haben wir Ihr Interesse  geweckt oder 

möchten Sie uns in diesem Prozess gar 

aktiv unterstützen? Dann melden Sie 

sich gerne beim Sekretariat (siehe 

blaues Kästchen rechts). Wir freuen uns 

über Ihr Mitdenken, Ihre Anregungen 

und halten Sie weiterhin auf dem Lau-

fenden. 

Benjamin Tobler  

für das Team  

Grüner Güggel Andelfingen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Andelfinger Kirche 

im Kloster  

Kappel am Albis 

Welch ein Fundstück! Ende August im 

Kloster Kappel am Albis, dem Bil-

dungshaus der Züricher Landeskirche, 

traute ich meinen Augen nicht: Ich ent-

deckte dort in einer Vitrine die Andel-

finger Kirche! – Ich wusste zwar, dass 

Marlise Fischer aus Andelfingen über 

Jahre mitgeholfen hat an der kalligra-

phischen Abschrift der Zürcher Bibel, 

dem Grossprojekt des Klosters Kappel 

zum Reformationsjubiläum. Ebenfalls 

war mir bekannt, dass alle 36 kalligra-

phisch Bewanderten, die am Projekt 

mitwirkten, je eine Seite frei gestalten 

durften sowie dass Marlise Fischer un-

sere Kirche zeichnete und darüber die 

Verse 2+3 aus Psalm 62 geschrieben 

hat: “Bei Gott allein kommt meine 

Seele zur Ruhe, von ihm kommt mir 

Hilfe. Nur er ist mein Fels, meine Hilfe, 

meine Burg, darum werde ich nicht 

wanken.“ Aber ich hatte ihr Werk noch 

nie gesehen. Nun lag es unerwartet vor 

mir, es fiel mir zu. Welch ein Zufall! Ich 

bewunderte die eindrückliche Seite,   

fotografierte sie und teile sie gerne mit 

Ihnen und euch! 

Dorothea Fulda Bordt 

 

 

 

 

 

Ref. Kirchgemeinde Andelfingen 

Pfarramt Nord: 

Pfrn. Milva Weikert, Tel. 052 317 22 12 

milva.weikert@ref-andelfingen.ch 

Pfarramt Süd: 

Pfrn. Dorothea Fulda Bordt und 

Pfr. Matthias Bordt, Tel. 052 317 11 43 

dorothea.fulda@ref-andelfingen.ch 

matthias.bordt@ref-andelfingen.ch 

Sekretariat: 

Landstrasse 45, 8450 Andelfingen  

L. Schurter Thut, Tel. 052 317 26 45 

sekretariat.kirche@ref-andelfingen.ch 

Montag, Dienstag, Freitag, 9-11 Uhr 

Sigristenteam: 

Thomas Keller, Matthias Bänninger 

Tel. 079 441 52 85 

thomas.keller@ref-andelfingen.ch 

matthias.baenninger@ref-andelfingen.ch 

Kirchenpflegepräsident: 

Erich Kern, Tel. 052 301 22 57 

erich.kern@ref-andelfingen.ch 

Homepage: www.ref-andelfingen.ch 

Nächste Chile-Info: 10. November 2023 

mailto:milva.weikert@ref-andelfingen.ch

